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Die deutsch-französischen Bauernmärkte des Biosphärenreservates im Jahr 2010 
finden jeweils sonntags von 10-17 h an folgenden Terminen statt: 
 

• 21. März in Landau 
• 11. April in Volmunster bei Bitche 
• 2. Mai in Neustadt mit verkaufsoffenem Sonntag 
• 26. September in Hochspeyer 
• 17. Oktober in Kutzenhausen (Elsass) 
• 7. November in Weißenburg (Elsass) 
 

Frische Käseprodukte mit original französischem Baguette genießen, in das Markt-
geschehen mit seinen vielfältigen Düften eintauchen oder einfach das „savoir vivre“ 
in einem der gemütlichen Ortskerne eines pfälzischen oder französischen  Dorfes mit 
Freunden bei einem Glas Wein pflegen. Dies alles und vieles andere mehr können 
die Besucher bei einem Einkaufsbummel über die stimmungsvollen deutsch franzö-
sischen Bauernmärkte des BR erleben. 
 
Bei den beliebten Märkten präsentieren wiederum 35 Erzeuger  aus dem Biosphä-
renreservat  Pfälzerwald Nordvogesen ihre umweltschonend  produzierten Waren, 
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Schinken, Wurst, Biopilze, Fleisch, Ziegenkäse, Saft, Biowein und Sekt, Marmelade 
und Honig u.v.a.m. 
 
Mit von der Partie sind beispielsweise die Ferme Heil aus dem Elsass mit ihrem 
selbstgebackenen Bauernbrot und dem Nusskranz oder mehrere Imker  mit ihren 
verschiedenen  Waldhonigen. Eine besondere Gaumenfreude garantieren  wieder 
die verschiedenen Ziegekäsesorten von Pierre Sturtzer aus dem Elsass. Auf die na-
turnahe Produktion regionaler Qualitätsprodukte verbunden mit der Philosophie „der 
kurzen Transportwege“ wird dabei großen Wert gelegt. Deshalb halten regelmäßige 
Marktbeschicker, wie die Gallowayzucht „Am Adelberg“ aus Wernersberg, mit ihren 
beliebten Biorindfleischprodukten ihre Rinder fast ganzjährig auf den kräuterreichen 
Waldwiesen im Biosphärenreservat. Es fehlen auch nicht die frischen Forellen aus 
den glasklaren Bächen des Pfälzerwaldes, die vor Ort  mit Buchenholz geräuchert 
werden sowie die handgefertigten  Holzfrühstücksbretter  vom Sägewerk Hanbuch 
aus Enkenbach. 
Gerichte aus regionalen Produkten und ein vielfältiges Getränkeangebot von Win-
zern lassen den Markt nicht nur zum Einkaufserlebnis, sondern auch zu einem kuli-
narischen Rundgang der besonderen Art werden.   
 
Ziel dieser besonderen unter der Schirmherrschaft von Herrn Ministerpräsidenten 
Kurt Beck stehenden Bauernmärkte ist es, die Rolle der Landwirtschaft in der Region 
zu stärken und den Verbrauchern verständlich zu machen, dass sich der Kauf von 
umweltschonend erzeugten Produkten aus einer intakten Umwelt lohnt. Mit dem 
Produktkauf kann die Kulturlandschaft erhalten und ein Beitrag für die Umwelt geleis-
tet werden, da keine langen Transportwege anfallen.  
 
Weitere Veranstaltungshinweise des Biosphärenreservates Pfälzerwald-
Nordvogesen:  

 
• 8. Mai und 21. August: deutsch französische Wochenmärkte in Pirmasens, 

samstags von 8-13 h 
• 14.-16. Mai: 2. Biosphärenholzerlebnistage beim Sägewerk Hanbuch in En-

kenbach Alsenborn 
• Sonntag, 18. Juli: 1. Biosphären-Backerlebnistag für die ganze Familie bei der 

Bäckerei Hofmann in Lambrecht 

 


